
2-jährige Kaufmännische 
Berufsfachschule
(Wirtschaftsschule)

BEWERBUNG

Die Bewerbung für die zweijährige Berufs-
fachschule erfolgt online über:  
www.gms-bc.de/anmeldung

(weitere Informationen unter: www.gms-bc.de)

Der Aufnahmeantrag muss ausgedruckt, unter-
schrieben und mit den Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, Halbjahreszeugnis) bis spätestens 
zum 1. März der Gebhard-Müller-Schule zuge-
sandt oder abgegeben werden.

ADRESSE & ANFAHRT

Gebhard-Müller-Schule
Leipzigstrasse 25
88400 Biberach an der Riss

KONTAKT

Telefon: 07351 346-218
Telefax: 07351 346-343
sek.gms@biberach.de
www.gms-bc.de

ÖFFNUNGSZEITEN SEKRETARIAT

Montag bis Donnerstag:
08:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 16:00 Uhr
Freitag:
08:00 – 12:00 Uhr



PROFIL

Die zweijährige Kaufmännische Berufsfach-
schule (Wirtschaftsschule) verfolgt das Ziel, 
Schüler mit Hauptschulabschluss oder vergleich-
barer Schulbildung zur Fachschulreife zu führen. 

Die Schüler*innen erhalten neben der für einen 
Mittleren Bildungsabschluss notwendigen All-
gemeinbildung eine umfassende kaufmännische 
Grundbildung unter Einbeziehung moderner Infor-
mationstechnologien. 

Mit dem Abschlusszeugnis der zweijährigen 
Berufsfachschule erwirbt der/die Absolvent*in 
die Fachschulreife, die dem Realschulabschluss 
entspricht. Die Fachschulreife eröffnet eine 
Reihe von Anschlussmöglichkeiten.

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN

Schüler*innen mit einer der folgenden Vorbildun-
gen können sich auf die zweijährige Berufsfach-
schule bewerben:

     Hauptschulabschluss oder ein als gleichwertig
     anerkannter Bildungsabschluss (BEJ, VAB)

       Versetzung in die Klasse 10 einer Gemein- 
     schaftsschule oder der Realschule (M-Niveau)

     Versetzung in die 9. Klasse eines 8-jährigen
     Gymnasiums (oder 10. Klasse eines 9-jährigen
     Gymnasiums)     

ZIELE

     Fachschulreife (Mittlerer Bildungsabschluss) 
     Kaufmännische Grundbildung
     Erweiterte Allgemeinbildung
     Berufsorientierung
     Förderung der Ausbildungs-
     fähigkeit

ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN

      Beginn einer Berufsausbildung

      Besuch eines Berufskollegs

      Besuch des Beruflichen Gymnasiums
 
        


